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Presseinformation 

 

Hebammenstudentinnen aus Österreich gewinnen mit ihrem Engagement zur 
Stillförderung in Indien den Nutricia Praxispreis 
 
Mannheim, 22.03.2019: Stillen wird weltweit als die beste Ernährungsform für Säuglinge angesehen. 
Doch bei der ärmlichen Bevölkerung von Kolkata im Osten Indiens ist längeres Stillen eher die 
Ausnahme. Daher engagierten sich im vergangenen Jahr zwei Hebammenstudentinnen aus 
Österreich für die Stillförderung vor Ort. Für dieses Engagement erhielten die angehenden 
Hebammen Dagmar Zeinzinger und Stephanie Brunner nun den von Milupa gestifteten Nutricia 
Praxispreis zur Förderung des Stillens. 
 
Die angehenden Hebammen Dagmar Zeinzinger und Stephanie Brunner hatten im August 2018 als 
Studentinnen an der IMC Fachhochschule Krems in Österreich die Chance, ihr einmonatiges Auslands-
Wahlpraktikum im Institute for Indian Mother and Child (IIMC) in Kolkata in Indien zu absolvieren. Kolkata 
(früher: Kalkutta) ist die Hauptstadt des indischen Bundesstaates Westbengalen mit viereinhalb Millionen 
Einwohnern. Die dort ansässige spendenbasierte Nichtregierungsorganisation IIMC wurde 1989 gegründet, 
um insbesondere bei der ärmlichen Bevölkerung die Gesundheit von Frauen und Kindern sowie Bildung zu 
fördern. 
 
In den ersten Tagen ihrer Arbeit fragten die angehenden Hebammen Mütter nach deren Stillpraxis. „Die 
Antworten waren für uns sehr enttäuschend“, berichtet Dagmar Zeinzinger. „Häufig hörten wir, dass sie, 
wenn überhaupt, für nur wenige Wochen stillten und dann sehr rasch auf Formulanahrung zurückgriffen.“ 
Schnell war klar, dass sie sich hier für häufigeres und längeres Stillen engagieren wollten.  
 
Hebammenstudentinnen organisieren Stillvorträge und stellen Stillkissen her 
 
Mit Unterstützung der örtlichen Gesundheitsarbeiterinnen organisierten die beiden wöchentliche 
Stillvorträge für Schwangere ab der 32. Schwangerschaftswoche und für Mütter mit Neugeborenen. 
Hauptinhalte waren die Vorteile des Stillens für Mutter und Kind, die Vorbereitung der Brust sowie richtiges 
Anlegen und geeignete Stillpositionen. 
 
Mittels selbstgemalter Plakate und Handzettel zu diesen Themen sowie selbst entworfener und 
hergestellter Stillkissen konnten die Teilnehmerinnen stark motiviert werden. „Um die Stillkissen zu 
finanzieren, haben wir über Facebook und What’s App unsere Bekannten mobilisiert“, erzählt Stephanie 
Brunner. Und der Erfolg des neu ins Leben gerufenen Stillförderungsprogramms? „Wir haben mit Freude 
beobachtet, dass unser Projekt von den Frauen besonders gut angenommen wurde und wir deren 
Interesse wecken konnten. Und es geht auch ohne uns weiter!“ 
 
Nutricia Forum für Muttermilchforschung würdigt Engagement mit dem Nutricia Praxispreis 
 
Das Nutricia Forum für Muttermilchforschung hat dieses Engagement nun mit dem Nutricia Praxispreis zur 
Förderung des Stillens ausgezeichnet. Der mit 10.000 Euro dotierte Preis wird jährlich vom Nutricia Forum 
für Muttermilchforschung für Projekte vergeben, die sich für die Stillförderung einsetzen. „Eine tolle Idee“, 
findet Dr. Barbara Schildberger, Mitglied des Nutricia Preiskomitees, Hebamme und Leiterin des 
Studiengangs Hebamme der FH Gesundheitsberufe in Linz, Österreich. „Dieses Projekt sticht insbesondere 
durch großes Engagement und Kreativität hervor.“ 
 
Das Preiskomitee vergibt bereits im sechsten Jahr den Nutricia Praxispreis zur Förderung des Stillens. 
Auch 2019 können sich wieder – bis zum 15. Oktober – alle bewerben, die konkret das Stillen fördern. Hier 
werden insbesondere Hebammen, Hebammenschülerinnen sowie Mitarbeiter von Geburts- und 
Kinderkliniken aus Deutschland, Österreich oder der Schweiz angesprochen. Parallel zum Nutricia 
Praxispreis zur Förderung des Stillens verlieh das Nutricia Forum für Muttermilchforschung den ebenfalls 
mit 10.000 Euro dotierten Nutricia Wissenschaftspreis zur Erforschung des Stillens und der Muttermilch. Er 
ging an die Kinderärztin Dr. Sabine Pirr aus Hannover, die erstmals zeigen konnte, dass bestimmte 
Immunstoffe aus Muttermilch Neugeborene vor Sepsis schützen und potenziell eine gesunde Darmflora 
fördern. Der Nutricia Wissenschaftspreis richtet sich speziell an Menschen, die über Muttermilch und Stillen 
geforscht und bereits veröffentlicht haben. 
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Bildmaterial 
 

 
 
© Milupa Nutricia GmbH 
 
(v.l.n.r.) Prof. Dr. Michael Abou-Dakn, Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, St. Joseph Krankenhaus, Berlin (Moderator des Symposiums); 

Preisträgerinnen: Dagmar Zeinzinger und Stephanie Brunner, Studentinnen des Studiengangs Hebamme der IMC Fachhochschule Krems, 

Österreich; Dr. med. Christopher Mayr, Leiter des Nutricia Forums für Muttermilchforschung und Geschäftsführer Milupa Österreich. 

 

 

 

Über das Nutricia Forum für Muttermilchforschung 

 

Das Nutricia Forum für Muttermilchforschung hat das Ziel, den wissenschaftlichen Austausch über aktuelle Muttermilchforschung zu fördern und 

ausgewählte Projekte in diesem Bereich zu unterstützen. Damit will es insbesondere Ärzte, Hebammen, Kinderkrankenschwestern und andere im 

Gesundheitsbereich aktive Personen und Organisationen ansprechen. Das Forum möchte zudem einen Beitrag dazu leisten, dass durch einen 

solchen wissenschaftlichen Austausch die Motivation zur Stillempfehlung weiter wächst und mehr Säuglinge gestillt werden. 

 

 

 

Über uns 

 

Milupa Nutricia GmbH steht seit vielen Generationen für sichere und gesunde Säuglings- und Kleinkindernahrung. Gegründet 1921 in 

Friedrichsdorf (Deutschland), ist Milupa seit 2007 Teil von Danone Nutricia Early Life Nutrition (ELN). Wie die Tochterfirma Milupa konzentriert 

sich Danone Nutricia ELN auf gesunde Ernährung in der wichtigen Phase der ersten 1.000 Tage im Leben eines Kindes.  

 
In D-A-CH ist Danone neben ELN auch mit den Geschäftsbereichen Danone Waters, Danone Essential Dairy Plant Based sowie Danone 
Advanced Medical Nutrition vertreten. Ziel des führenden internationalen Lebensmittelunternehmens ist, durch gesunde Ernährung die 
Lebensqualität so vieler Menschen wie möglich zu verbessern. Daran arbeitet das Unternehmen in den vier Geschäftsbereichen Danone Essential 
Dairy and Plant Based, Danone Waters, Danone Early Life Nutrition und Danone Advanced Medical Nutrition. Das Unternehmen strebt danach, im 
Einklang mit der Unternehmensvision „One Planet One Health“ Verbraucher zu gesünderen und nachhaltigeren Ess- und Trinkgewohnheiten zu 
inspirieren. Diese Vision spiegelt die feste Überzeugung wider, dass die Gesundheit der Menschen und die unseres Planeten untrennbar 
miteinander verbunden sind. Deshalb setzt Danone auf gesundheitsorientierte Produkte und verpflichtet sich dazu, effizient und 
verantwortungsvoll zu handeln, um nachhaltige Werte zu schaffen und zu teilen – unter Einhaltung der höchsten Geschäftsstandards. Dies drückt 
sich in dem Ziel aus, als eines der ersten multinationalen Unternehmen B-Corp-zertifiziert zu werden.  
 
Mit seinen Produkten in über 120 Märkten erzielte Danone im Jahr 2018 einen Umsatz von 24,7 Milliarden Euro. Das Portfolio enthält sowohl 
internationale Marken (Actimel, Activia, Alpro, Aptamil, Danette, Danio, Danonino, Evian, Nutricia, Nutrilon, Volvic u. a.) als auch lokale Marken 
wie AQUA, Blédina, Bonafont, Cow & Gate, Horizon, Mizone, Oikos, Prostokvashino, Seide und Vega. Über ein ADR-Programm (American 
Depositary Receipt) ist Danone an der Euronext Paris gelistet und dadurch ein Bestandteil führender Indizes von Unternehmen mit sozialer 
Verantwortung, darunter die Dow Jones Sustainability Indexes, Vigeo, Ethibel Sustainability Index, MSCI Global Sustainability, MSCI Global SRI 
Indexes und der FTSE4Good Index. 
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